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Addams vs. Strife

Von abgemeldet

Kapitel 11: Tango and Horrostories

Cloud wusste nicht, wie Zack ihn überreden konnte, dass er mitkommt.
Er saß nämlich in einem eleganten Restaurant mit Zack, Reno und Sayuri.
Das Restaurant erinnerte einen eher an einen Keller, aber es war irgendwie doch
gemütlich.
An den Tischen saßen Millionäre, das sah man sofort.

Cloud wünschte sich, dass er genauso geschickt gewesen wäre wie.
Sie hatte irgendeine kluge Ausrede gefunden und durfte Zuhause bleiben.
Zack ließ aber den schmollenden Blondschopf auf keinen Fall da, denn er wollte
unbedingt, dass er mitkommt. Also saß jetzt Cloud mit den Addams an einem Tisch
und probierte bei ihren Gesprächen mitzukommen.

Zack hielt aufeinmal sein Glas hoch, dadrinne war ein blubberndes heißes grünes
Getränk.
„Cloud!“ Zack drehte sich feierlich zu ihm. „Ich hoffe es gefällt dir bei uns. Ich freue
mich nähmlich sehr, dass du da bist.“
Cloud musste lächeln, vielleicht war Zack doch nicht so schlimm... „So kann ich dich
jeden Tag nerven!“

Der Blondschopf seufzte genervt, während Zack weitergrinste. Addams wird sich nie
ändern, aber Cloud musste einsehen, dass er diesen verrückten Typen irgendwie
mochte.
Plötzlich ertönte eine Geige und der stachelköpfige junge Mann zuckte zumsammen.
Reno blieb wie erstarrt, stand aber plötzlich auf und legte seine elegante Jacke auf
den Stuhl, Sayuri lächelte allwissend. Der rothaarige Mann ging mit einem kleinen
Lächeln auf Sayuri zu, verbeugte sich ganz kurz vor ihr und hielt seine Hand aus, was
seine Frau auch annahm und sich hochzog.

Sie traten auf die Tanzfläche und Reno küsste langsam ihren Arm hoch. Als er zu ihrem
Hals kam, stoppte sie ihn mit einer Handbewegung und sie fingen so an
leidenschaftlich Tango zu tanzen, dass alle in dem Raum sich zu der Tanzfläche
drehten. Cloud schaute fasziniert auf die beiden Addams. Jede einzelne Bewegung
paaste perfekt zur Musik und man konnte die Feuer zwischen den Beiden spüren.
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Während dem tanzen, drehte sich Sayuri ganz kurz zu einem gut aussehenden Mann
mit blonde Haare, schwarze Augenklappe und strich ihm über das Gesicht, worauf
Reno sie wirbelte und durch den Raum schleuderte. Nach ihren Schritten entstanden
Flammen. Cloud sah entsetzt zu, als Reno danach sich zu einer hübschen Frau mit
kurzen blonden Haaren bückte und ihr Feuer gab. Sayuri schmiss ihn dann so nach
hinten, dass er mit mehrere Saltos in der anderen Ecke des Raumes landete.

Cloud schaute mit aufgerissenen Augen das Geschehen an. Die Addams hatten schon
eine komische Art zu tanzen...
Plötzlich klopfte jemand auf seine Schulter und er drehte sich genevt um und musste
anfangen zu grinsen, als er Zack erblickte. Der Schwarzhaarige hatte sich zwei
Salzstangen in die Nase gesteckt. Cloud schlug sich auf die Stirn und drehte sich
zurück zur Tanzfläche. Dort wirbelte Reno eine rote Decke wie ein Stierkämpfer um
sich herum und Sayuri stand grinsend mit einem Messer am anderen Ende. Sie warf
das Messer auf Reno zu, worauf alle geschockt aufschrieen, doch Addams fing das
Messer mit seinem Mund und grinste. Er warf das Messer stolz weg und ging wieder
zu Mitte des Raumes.

Cloud blickte wieder zurück zu Zack, doch der Schwarzhaarige hatte immer noch zwei
Salzstangen in der Nase. Der Blondschopf murrte genervt, zog die zwei Stangen raus
und warf es in die andere Ecke des Raumes, aber zu seinem Pech landete es auf dem
Kopf von einem riesigen Mann, dessen linker Arm wie eine Maschine aussah. Er
schaute Cloud mörderisch an und machte sich auf den Weg zu seinem Tisch.

„Oh Gott! Er wird uns umbringen!“ Cloud sprang unter den Tisch, aber Zack zog ihn
wieder raus. Sie hatten nämlich Glück, da Sayuri und Reno ihren Tanz gerade mit
einem Kuss beendeten und Sektflaschen geöffnet wurden. Alle sprangen auf und
klatschten begeistert. Zack packte Clouds Arm und rannte mit ihm aus dem Raum
durch die klatschende Menge, worauf der große Mann die beiden „Flüchtlinge“ verlor.
Zack rief ein Taxi und sie sprangen rein. Der Schwarzhaarige fing an lauthals zu lachen
und Cloud kreuzte schmollend seine Arme vor der Brust.
„Wir haben diesen Schrank aber gut ausgetrickst!“
„Ach ja?“, murrte Cloud. Er war sich sicher, dass sie nur Glück hatten.
„Weißt du Cloud, du bist genial, ich wäre nie auf diese Idee gekommen...“
„Wie?“ Der Blondschopf schaute ihn entsetzt an.
„Na diesen Riesen da zu bewerfen...“
„Glaubst du etwa, ich habe das absichtlich gemacht?!“
„Ja...“ Zack hielt es für selbstverständlich.
„Idiot...“, zischte Cloud und drehte sich weg. „Es gibt auch coolere Wege zum
Sterben.“
„Ja, da hast du Recht! Zum Beispiel in einem explosionsgefährlichen Ort zu furzen
oder Naminé ärgern...“
Cloud lehnte sich seufzend gegen die Fensterscheibe und hörte gelangweilt zu, wie
Zack tausende von Möglichkeiten zum Sterben aufzählte.



„Und dann kam der Geist und flüsterte furchteinflößend: Ich werde euch für immer
vernichten!“ Dagmar lächelte die anderen im Zimmer stolz an und ihre Freundinnen
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taten so, als ob sie ihre Horrorgeschichte cool fanden.

Kairi prustete los und alle drehten sich zu ihr.
„Was lachst du, du Freak?“, fragte Dagmar genervt.
„Nennst du das eine Horrorgeschichte?!“, fragte Kairi amüsiert.
„Ja! Niemand in diesem Raum ist besser als ich!“ Die rothaarige Addams prustete
wieder los.
„Dein ernst?! Die Horrorgeschichten von Naminé sind tausendmal besser!“
„Als ob! Dann soll sie ihr Talent zeigen! Wetten es wird lächerlich...“
Naminé schaute von ihrer Zeichnung hoch und saß auf. Sie schaute Dagmar mit einem
tödlichen Blick an, worauf das andere Mädchen zusammenzuckte.
„Horrorgeschichten zu erzählen ist Kindergartenniveau...“, bemerkte sie ausdruckslos.
„Ach, komm jetzt nicht mit so einer lächerlichen Ausrede!“
„Wenn ihr das unbedingt wollt...“
Kairi saß aufmerksam auf und schaute zu ihrer Zwillingsschwester runter. Naminé fing
an zu erzählen.
„Es war einmal eine Gruppe von Mädchen in unserem Alter. Sie wohnten für eine

Woche in einem kleinen Holzhaus. Dort wurde schon lange erzählt, dass ein Geist sich
da aufhielt. Die Mädchen lachten nur darüber, aber am Abend genau um Mitternacht
erschien der Geist...“ Sie erzählte mit so einer gruseligen Stimme, dass sogar Kairi
Gänsehaut bekam. „Er verfluchte sie, weil sie nicht an ihn geglaubt hatten. Die
Mädchen aber machten sich über den krüppeligen Geist lustig.“ Sie hielt bewusst eine
kleine Pause und alle schauten sie angespannt an. „Und am nächsten Morgen als sie
aufwachten, wuchs aus ihren kleinen plastisch operierten Stupsnäschen die Alte
zurück!“
Dagmar und ihre Freundinnen fingen an außer sich zu schreien. Kairi grinste zufrieden
und Naminé saß nur da und lächelte so böse, dass die anderen Mädchen noch mehr
Angst bekamen.



Cloud wollte eigentlich Zack am Abend vermeiden, aber als sie aus den Auto stiegen,
hielt ihn Zack fest und schaute ihn mit seinem berühmten Hundeblick an.
„Kommst du noch ganz kurz in unserem Garten spazieren? So kann ich dir Grabsteine
von unseren Vorahnen zeigen.“
Cloud hatte überhaupt keinen Bock alleine mit Zack durch die dunklen Grabsteinen
spazieren gehen, aber er konnte dem Hundeblick von Addams nicht widerstehen.

Noch dazu war es Vollmond und man konnte Wölfe heulen hören.
Der Blondschopf zuckte zusammen, als er auf dem Dach Angeal erblickte. Der
schwarzhaariger Mann holte tief Luft und heulte wieder los.
„Ja, das ist sein Hobby...“, bemerkte Zack. „Er kann das schon so gut, er hört sich
wirklich wie ein Wolf an.“
„Mhh...“, flüsterte Cloud.
Sie blieben vor einem großen Grabstein stehen.
„Hier liegen zwei Menschen...“, erklärte Zack. „Das perfekte Paar Morticia und Gomez
Addams.“
Zwei Staturen standen neben dem Grab. Ein kleiner Mann mit Schnurrbart und eine
dünne große Frau, die richtig wie eine Hexe aussah.
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„Ja, das sind sie...“ Sie traten zum nächsten Grab. „Das ist Fester und daneben ist seine
Frau...“
Fester war klein, dick und hatte ein breites Grinsen auf seinem Gesicht.
Auf dem Grab von seiner Frau war eine keine Statue. Darauf wurde nur geschrieben:
„Debby Addams, Frau und Psychopath“.

Cloud runzelte seine Stirn und schaute dann nochmal die Statue von Fester an.
Dessen Grinsen kam ihm sehr bekannt vor.
„Fester war schon immer mein Vorbild...“ Zack grinste und Cloud erkannte sofort,
warum ihm das Grinsen so bekannt vorkam. „Er war so verrückt, ein echter Addams.“

Sie gingen weiter und erblickten eine Figur, die Fester ziemlich ähnlich sah.
„Das ist Pugsley, der Sohn von Morticia und Gomez. Und das da ist Wednesday.“
Zack lachte leise. „Naminé ist ziemlich so wie sie war.“
Cloud erschrak als er die Statur von Wednesday Addams sah. Sie sah eigentlich gar
nicht so Angst einflößend aus, aber ihr Gesichtsausdruck war richtig gruselig.

Der blondhaarige junge Mann zuckte erneut zusammen.
„Wie könnt ihr in so einem Haus mit einem Friedhof als Garten leben?“, fragte er,
während sie wieder das Haus betraten.
„Ach komm, es ist doch lustig!“

Cloud schüttelte entschlossen seinen Kopf.
„Du wirst diese Familie noch lieben lernen, spätestens auf der Halloween Party...“
„Wer hat dir gesagt, dass ich bis dann bleibe?!“
Sie standen schon vor der Tür von Clouds Zimmer- naja eher Zelle.

„Wie du willst bis dahin nicht bleiben?“ Cloud schüttelte seinen Kopf.
„Nein...“
„Aber du musst bleiben!“ Zack setzte wieder den Hundeblick auf.
„Ich habe aber zu tun und... und jetzt komm nicht mit diesem Blick!“
Zack blinzelte und schaute Cloud mit noch größeren Augen an.
„Bitteeeee...“ Cloud seufzte.
„Muss ich?“
Zack grinste und nickte.
„Na schön, ich bleibe noch...“
„JA!“ Zack umarmte Cloud stürmisch. „Du bist der Beste!“

Er gab ihn einen großen feuchten Schmatzer auf die Wange und hopste weg. Cloud
stand geschockt da. Addams hatte sie nicht mehr Alle. Aber Cloud musste einsehen, er
mochte die ganze Familie schon jetzt. Sie waren sehr verrückt und komisch, aber sie
hatten etwas... Etwas was Cloud anzog, vorallem Zack.

--------------------------------------------

Yay! 11. Kapitel ist da :)
Hier könnt ihr euch den Tanz anschauen:
http://www.youtube.com/watch?v=E6dJNbMuEGc&feature=related
Njoi, habt ihr Gippal, Elena und Barret erkannt? XD
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Auf jeden Fall ich hoffe, dass das Kapi euch gefallen hat =3
Lasst bitte-bitte einen Kommi da! *da hundeblick*
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